
gehaltsschwanger?

Und ich bildete mir ein, meine Sprache hätte die Menopause längst erreicht :sulk:



liebe Gold, das Kopfschütteln habe ich mir mittlerweile abgewöhnt und durch nervöses Schulterzucken
ersetzt... (Hach, was wäre das Leben ohne Ticks?!) 



zu deiner Interpretation kann ich allenfalls sagen,

dass ich dieser nicht abweisend gegenüber stehe.

Was die Stimmung des Gedichts angeht, verbinde ich damit u.a. Veränderung durch befreiendes Handeln
und Zwanglosigkeit damit. Viel mehr kann ich dazu nicht reichen.



mlG + besten Dank fürs Einfinden

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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